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Derzeit singen wir kein Abendlied an der Kirche, laden Sie aber ein, das zu Hause für sich zu
tun. Wenn Ihnen dann, oder auch zu einem anderen Zeitpunkt in Ihrem Tagesablauf, ein
kleiner geistlicher Anstoß zum gedanklichen Verweilen oder Weiterdenken willkommen ist,
schauen Sie doch auf unsere heutigen Tagesgedanken.
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Fähre

Fähren sind etwas Wunderbares. Viele Menschen erleben sie nur selten, zum
Beispiel im Urlaub. In Edingen-Neckarhausen haben wir sogar eine Fähre als
Teil unseres lokalen Verkehrsnetzes, die ich selbst sehr häufig benutze.
Fähren sind eine geschenkte Auszeit. Während man auf einer Fähre ist, kann
man nichts tun oder unterlassen, was zu schnellerer bzw. langsamerer
Beförderung führen würde. Widersteht man der Versuchung, die Zeit für ein
Handytelefonat zu nutzen, lohnt es zumeist auch nicht, anderer Tätigkeiten
zu beginnen.

Stattdessen kann man aufs Wasser blicken, sich etwas nach Fluss oder Meer duftende Luft um die Nase
wehen lassen, nach Wasservögeln, Fischen oder anderen Tieren Ausschau halten, und oder seinen
Gedanken nachgehen.

Ich denke dabei gerne darüber nach, was mich trägt. So, wie mich die Fähre trägt und ans Ziel bringt, so
trägt mich Vieles im Leben: Meine Familie und Freunde, aber auch mein ganzer Lebenskontext mit Arbeit
und Hobbies wie z.B. Musik, die mir manchmal ganz schön viel Halt gibt. In und hinter all dem, glaube
ich, steht Jesus Christus, der mich trägt. Und das auch dann tut, wenn ich gar nicht darüber nachdenken,
zum Beispiel während ich schlafe, oder wenn ich mit meinen Gedanken ganz woanders bin.

Aber auf der Fähre, da fallen mir all diese Dinge immer wieder ein.

Und schon bin ich auf der anderen Seite angekommen.

(Bernd Kreissig)
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